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Selbstbehauptungskurs für die Vorschulkinder In diesem Kindergartenjahr nahmen die Vorschulkinder der Kinder-
tagesstätte Holzheim am Selbstbehauptungskurs bei ,,starke Menschen“ teil. Unter der Leitung von Klaus
Kratzer lernten die Mädchen und Buben der Vorschulgruppe in vier Unterrichtseinheiten folgendes, wie
zum Beispiel Festlegung von Grenzen/Einfordern dieser Grenzen, Durchsetzen in der Gruppe/Gruppen-
druck aushalten, Wie kann ich Gefahren erkennen und spüren, Gute und schlechte Geheimnisse, Durchset-
zen des Nein gegenüber Fremden und Bekannten und Selbstverteidigungsstrategien kennen. Zum Ab-
schluss haben alle Kinder, für die erfolgreiche Teilnahme am Selbstbehauptungskurs, eine Urkunde verlie-
hen bekommen. Die Vorschulkinder hatten viel Spaß beim Kurs und konnten einiges für die Zukunft mit-
nehmen. Foto: Wurm

Seit 25 Jahren findet in Rain das ökumenische Frauenfrühstück statt. Das Team der evangelischen und katholischen
Kirche hieß zum Jubiläum über 120 Besucherinnen im Pfarrzentrum willkommen. Man erinnerten sich an beson-
dere Momente und genoss das liebevoll angerichtete Büfett. Verschiedene Sponsoren, wie die beiden Frauenkrei-
se, private Spenderinnen und Firmen ermöglichten ein vielfältiges Speisenangebot. Die Organisatorinnen freuten
sich besonders, dass bei diesem Frühstück die fantastische Summe von 1200 Euro Spenden zusammenkam, die
an den Verein Dachskinder (Meitingen) gehen. Der Verein betreut Familien mit pflegebedürftigen Kindern, die oft
nicht mehr die Kraft haben, ihren Alltag zu meistern. Im Bild (vorne von links): Anna Römer, Monika Mayr, Angela
Jerabeck (Vorsitzende Verein Dachskinder) mit Sohn Joshua, Monika Richter, Siglinde Baumgartner, Renate Waller,
Petra Andruschek sowie (hinten von links) Susann Klement, Rosina Mändle, Gabriele Dietrich. Text/Foto: Bianca Artner

Weihnachtliches Basteln Der Obst- und Gartenbauverein Eggelstetten hatte auch in diesem Jahr in der
Adventszeit wieder zum Weihnachtsbasteln eingeladen. Zwischen Lebkuchen und einer Weih-
nachtsgeschichte entstanden zahlreiche kleine Wichtel gezaubert von den kleinsten Gärtnern und
Gärtnerinnen. Foto: Katharina Kühling

In der Pfarrei Buchdorf trat ein neuer Ministrant nach seiner Probezeit seinen Dienst an. Pfarrer Wieslaw Bujak nahm ihn
freudig am Christkönigstag auf. Während des Gottesdienstes bekam er von den Oberministranten das gesegnete Kreuz
und das Ministranten-T-Shirt der Pfarrei als Willkommensgeschenk. Aus der Gruppe verabschiedete sich auch ein Minis-
trant. Pfarrer Bujak bedankte sich: „Wirklich verabschiedet bist du nicht, du wechselst nur in die Reserve“. Foto: Schwertberger

Die Nachwuchsmusikerinnen und -musiker des Musikateliers Rain erfreuten
wieder die Bewohner des Seniorenheims Rain. Mit im Bild: Musikschulleiter
Toni Marb (rechts) und Landratstellvertreterin Claudia Marb (links). Foto: Marb

Musikschüler spielen für Senioren
Die Mädchen und Buben, die im Musikatelier Rain unterrichtet

werden, zeigten im Seniorenheim Rain, was sie können

Rain Pünktlich zum Nikolaustag
durfte Alexandra Heimerl, Pflege-
dienstleiterin im Kreis-Senioren-
heim Donau-Ries in Rain, die
Schülerinnen und Schüler des Rai-
ner Musikateliers begrüßen und
freute sich sehr, dass die jungen
Künstler ihr Können gerne den Be-
wohnern vorführten.

Weihnachtliche Weisen erklan-
gen nun. Musikschulleiter Toni
Marb hatte ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammenge-
stellt, das zum einen dem Können
der Schüler entsprach und zum
anderen auch für Kurzweil sorgte.

Den Beginn übernahm Anton
Marb Junior mit dem Lied „Toch-
ter Zion“. Besonders die traditio-
nellen Weihnachtslieder begeis-
terten das Publikum und stimm-
ten gerne immer mit ein, denn
textsicher waren alle.

Die motivierten Schüler freu-
ten sich sehr über das Miteinander
und die anfängliche Aufregung
wich der Erleichterung, als man
sah, wie sehr die Lieder bei den
Heimbewohnern ankamen.

Eltern, Großeltern und die Zu-
hörer zeigten sich beeindruckt
von den Künsten der Kinder und

Jugendlichen und die Heimleite-
rin wünschte sich zum Abschluss,
dass man das ruhig öfter wieder-
holen kann, am liebsten zu „allen
vier Jahreszeiten“.

Nachdem alle ihr abwechs-
lungsreiches Repertoire absol-

viert hatten, schloss Simon
Schuhladen mit dem Kirchenor-
gelstück „Oh Du fröhliche“ und
musste die Zuhörer im Senioren-
heim nicht lange zum Mitsingen
animieren, das erledigten sie be-
geistert. (AZ)

Weihnachtsgesang im Bürgerspital
Der Gesangsverein Harmonie hatte für die Seniorinnen und Senioren

ein kurzweiliges Programm zusammengestellt. Mit Überraschung.

Donauwörth Just zum Nikolaustag
hat der Gesangsverein Harmonie
in Zusammenarbeit mit dem Pfle-
gepersonal des Bürgerspitals sein
jährliches Adventssingen für die
Bewohner veranstaltet. Chorleite-
rin Gabriele Meier hatte wie immer
ein kurzweiliges Programm mit
Liedern und Gedichten zusam-
mengestellt.

Allerdings gab es bei diesem
Konzert etwas völlig Neues: eine
Kooperation mit dem Nikolaus. Mit
dem Lied: „Lasst uns froh und
munter sein“ wurde er empfangen,
der sodann gemeinsam mit einem

Engelchen allen Bewohnern ihre
Geschenke überreichte.

Der Chor umrahmte mit den Lie-
dern: „Vom Himmel hoch“ und
„Fröhliche Weihnacht überall“.
Nachdem sich der Nikolaus verab-
schiedet hatte, erklangen die Ad-
ventslieder „Aus einer schönen
Rose“, eingerichtet von Erich Sepp
und „Maria übers Gebirge ging“
von Annette Thoma. Die Sängerin
Herlinde Sporer trug das Gedicht
„Advent“ von Rainer Maria Rilke
vor, dem dann die Lieder „Es ist ein
Ros entsprungen“ im Satz von Mi-
chael Praetorius und „Zündet die

Lichter der Freude an“ von Dieter
Frommlet sowie das Gedicht, von
Theodor Storm „Das Weihnachts-
fest“, vorgetragen von Renate Kep-
per, folgten. Den stimmungsvollen
Abschluss bildete der „Adventsjod-
ler“ von Lorenz Maierhofer. Im An-
schluss sangen die Bewohner ge-
meinsam mit dem Chor und unter
Akkordeonbegleitung durch Wer-
ner Eberle noch einige bekannte
Weihnachtslieder. Für alle Beteilig-
ten - die Bewohner des Bürgerspi-
tals und Sängerinnen und Sänger
des Chores - war es ein schöner
Nachmittag. (AZ)

Der Gesangsverein Harmonie mit Nikolaus und Engel im Bürgerspital. Foto: Jasmin Takafi-Aksoy
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